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Zur hebung
es kleinen Kaukmannsſtandes

geordnete Trimborn Zentrum hat im Abgeord
ſe mit Unterſtützung ſeiner Partei folgenden Antrag

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen die könig
iche Staatsregierung zu erſuchen T unter Fühlungnahme
W Vertretern des Kaufmannsſtandes insbeſondere den
Handelstammern den Kaufmannsgerichten Detailliſtenver
zänden Handlungsgehilfenorganiſationen ſowie unter Mit
wirkung des Landesgewerbeamtes in eine Prüfung der fol
genden Fragen einzutreten

1 Erſcheinen Maßnahmen angängig und zweckdienlich
die eine beſſere Gewähr dafür ſchaffen daß die im 8 76 Abſ 2
des handelsgeſetzbuches dem Lehrherrn bezüglich der

Lehrlingsausbildung
auferlegten Pflichten wirklich erfüllt werden Jnsbeſondere

z3 ob es ſich nicht empfiehlt eine Ergänzung der
Gewerbeordnung dahin herbeizuführen daß deren
126 a auch für das Handelsgewerbe für anwendbar erklärt
wird und zwar unter beſonderer Hervorhebung der Ver
pflichtung des Lehrherrn für den regelmäßigen Beſuch der
Fortbildungsſchule beſorgt zu ſein Ob nicht auch der
s 126 b der Gewerbeordnung auf das Handelsgewerbe auszu
dehnen iſt

b Ob die Beſtimmung des S 128 in Verbindung mit
s 139 e der Gewerbeordnung eine
bietet um der

Lehrlingszüchterei im Handelsgewerbe
zu begegnen oder ob nicht die Schaffung einer bezüglichen
ſachmänniſchen Aufſichtsinſtanz vorzuſehen iſt

e Ob es ſich nicht empfiehlt durch Geſetz die Ausbil
dung kaufmänniſcher Lehrlinge nur ſolchen Perſonen zu ge
ſtatten die entweder ſelbſt eine geordnete kaufmän
niſche Lehre durchgemacht haben oder ſonſt ihre Be
fähigung zur Lehrlingsausbildung in näher
zu beſtimmender Art nachzuweiſen

d Ob es nicht zweckmäßig erſcheint
bei den Handelskammern Prüfungsausſchüſſe

einzurichten welche dem Lehrling die Möglichkeit bieten ſich
nach Beendigung der Lehre einer Prüfung in den
eigentlich kaufmänniſchen Fächern und in der Warenkunde
eines beſtimmten Geſchäftszweiges zu unterziehen und ſich
ein bezügliches Zeugnis zu verſchaffen

2 Ob auch für den Handelsſtand ein Bedürfnis beſteht
dem bereits ſelbſtändigen Kaufmann Gelegen
heit zu bieten in beſonderen Kurſen nach Art der für
das Handwerk eingerichteten Meiſterkurſe ſeine Fachbildung
zu ergänzen

3 Ob nicht durch ſtaatliche Maßnahmen auf die weitere
Einrichtung

paritätiſcher Stellennachweiſe für kaufmänniſches

Perſonal
e Mitwirkung der Handelskammern der Gehilfenver
n und der Gemeinden ſowie auf eine Verbindung der
achweiſe untereinander hingewirkt werden ſoll

4 b die heutige Regelung des Handelskammerweſens
m Kleinhandel eine ſeiner Bedeutung und Zahl ent

Wende ſachliche und numeriſche Vertretung ermöglicht
v ob ſich nicht eine Ergänzung der Handelskammereinrich
er e Angliederung eines Ausſchuſſes der Klein
z erbetreibenden empfiehlt für den eine beſondere Klaſſe

n Wahlberechtigten vorzuſehen wäre
ein Wie den kaufmänniſchen Angeſtellten
m e Vertretung ihrer Standesintereſſen er

noglicht werden ſoll
we Ob beſondere ſtaatliche Maßnahmen möglich und
emg ſind um dem Genoſſenſchaftsweſen auf
breit ebiete des Kleinhandels eine größere Ver

ung und Förderung zuteil werden zu laſſen
die a beſondere Maßnahmen angezeigt erſcheinen um
auf die J keit des Landesgewerbeamtes auch
ſtand e Förderung des kleinen und mittleren Kaufmanns

es auszudehnen
Das Ergebnis der Erwägungen in einer Denkſhrift niederzulegen r

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

vie Deutſchland mit dem Kaiſer an BVord die
turmes Bre Nacht zum Freitag in der Nähe des Leucht
t ühr 25 emen geankert hatte ſetzte geſtern vormittag
begleitet Min ihre Fahrt fort und traf um 12 Uhr 45 Min
Kreuzer dem Stationsſchiff Carmen dem kleinen20 894 München und den Depeſchenbooten S 84 und
das Geſchez der Lloydhalle in Bremerhaven ein woſeſtigee Logder Anker warf Während der Fahrt herrſchte
Veim Vaſſneegeſtsber Später klärte ſich das Wetter auf

ieren der Forts feuerte die dort aufgeſtellte Ma

genügende Handhabe

Sa
Halle a Sonnabend den 6 März

Morgen Ansgabe

Dreiundvierzigſter Jahrgang
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troſenartillerie den Kaiſerſalut Die Mannſchaft brachte eidreifaches Hurra aus ſchaft brachte ein

Die Kieler Wahlrechtsverſchlechterer
L C Gegen die geplante Wahlrechtsverſchlechterung in

Kiel haben die in Kiel wohnenden freiſinnigen Abgeord
neten Hoff Dr Leonhart und Dr Struwe bekannt
lich in ſchärfſter Weiſe Stellung genommen Aus der Rede
die Landtagsabg Hoff der gleichzeitig Stadtverordneter iſt
bei der Beratung der Angelegenheit im Stadtverordneten
Kollegium gehalten hat ſeien folgende beſonders bemerkens
werte Stellen wiedergegeben in denen er auf die Konſe
quenzen des beabſichtigten Dreiklaſſenwahlrechts
hinwies
Von 46 Städten iſt eine Statiſtik vorhanden Jn keiner

einzigen Stadt beträgt die Zahl der Wähler der erſten Klaſſe auch
nur 1 Prozent Jn Berlin wählen in der erſten Klaſſe bei
ſpielsweiſe nur 961 Bürger d h 0,31 Prozent der geſamten
Wählerſchaft auf die zweite Klaſſe entfallen 4809 oder 2,7 Proz
und auf die dritte Klaſſe die übrigen 97 Prozent 3 Prozent der
Bürgerſchaft hatten z der Stadtverordneten zu wählen Jn einem
Privatgeſpräch wurde gelegentlich von einem Parlamentarier ge
ſagt Wenn Sie unſer Berliner Wahlſyſtem kennten würden Sie
anders darüber denken und ſich weniger lobend darüber auslaſſen
Jn Kiel würde eine ähnliche Vertretung der kommunalen Rechte
erfolgen zumal da man hier die Rixdorfer Abänderung vorge
ſchlagen hat Nach der letzten Bürgerrolle befinden ſich in Kiel
21 000 Wähler dieſe Zahl würde nach Einführung der Klaſſen
wahl auf 36 000 ſteigen Auf die erſte Klaſſe würden 1 Prozent
oder 360 Wähler entfallen Jch glaube daß dieſe Zahl eher zu
hoch als zu niedrig iſt Rechnet man auf die zweite Klaſſe 4 Proz
oder 1440 Wähler ſo würden 1800 Wähler die geſamte kom
munalpolitiſche Macht in Kiel in Händen haben
und es gäbe gar keine Möglichkeit ſie aus dieſer Poſition zu
verdrängen Was würde das zur Folge haben 19000 Wähler
würden einfach in die dritte Klaſſe verwieſen werden und gegen
über der Sozialdemokratie vollſtändig in der Minderheit ſein Das
wäre eine Entrechtung des breiten Bürgertums das in den kom
munalen Vereinen organiſiert iſt und vollſtändig ausgeſchaltet
werden würde Demgegenüber war die Zenſuserhöhung ein reines
Kinderſpiel

Hoff forderte die Ablehnung der Vorlage und ſtimmte
mit noch einem andern bürgerlichen Stadtverordneten auch
gegen die Entſendung einer Deputation an den Miniſter

Die Neuordnung des Mädchenſchulweſens
Die Unterrichts kommiſſion des Abgeord

netenhauſes verhandelte über zwei Petitionen von dem
allgemeinen Lehrerinnenverein und dem Zentralverband zur
Durchführung der Mädchenſchulreform die Neu ordnung
des Mädchen ſchulweſens betreffend Der Verhand
lung wurde eine Denkſchrift von Fräulein Helene Lange
zugrunde gelegt in der dieſe die Forderungen des Allge
meinen Deutſchen Lehrerinnenvereins zu begründen ucht

Die wichtigſten Wünſche gehen dahin daß die zukünftige
höhere Mädchenſchule mit der Oberrealſchule in der Weiſe in
Verbindung geſetzt werden möge daß der Uebergangder
Mädchen in die Ober Sekunda ohne weitere
Prüfung vollzogen werden könne daß ferner den Mäd
chen die Aufnahme in die höheren Knaben
ſchulen freigegeben werden möge daß die Staats
regierung von der Forderung eines gewiſſen Prozentſatzes
männlicher Lehrkräfte abſehe die Beſtimmung vom 18 Aug
1908 verlangt daß mindeſtens ein Drittel der Lehrkräfte
männlichen Geſchlechts ſind daß das höhere Mädchenſchul
weſen derſelben Miniſterialabteilung der höheren Lehr
anſtalten für die männliche Jugend unterſtellt werde und
daß endlich die Lehrerinnenſeminare für Volks
ſchullehrerinnen zu vierjährigen erveitert
werden mögen wie es die Neuordnung für die neu zu grün
denden höheren Lehrerinnenſeminare vorſchreibt

Die Kommiſſion kam nach längeren eingehenden Ver
handlungen zu der Anſicht daß die Wünſche der Petentinnen
zum größten Teile durch die Neuordnung bereits er
füllt ſeien und daß die anderen Forderungen vor
ausſichtlich in nicht allzu ferner Zukunft erfüllt wer
den würden Es ſei deshalb geraten die Wirkungen der
Neuordnung in der Praxis abzuwarten und dann erſt Er
gänzungen oder Abänderungen vorzunehmen Es wurde des
halb beſchloſſen die Petition der Staatsregierung als
Material zu überweiſen

Parteinachrichten
Jn Liſſa Prov Poſen iſt dieſer Tage ein nati o

naler Wahlverein der deutſchen Katholiken
gegründet worden Er bezweckt den Zuſammenſchluß der
kirchlich geſinnten Katholiken deutſcher Nationalität zur Her
beiführung deutſchnationaler Wahlen Seine Hauptaufgabe
ſieht er darin den Beſtrebungen der Polen und des Zen
trums entgegenzutreten die in der Oſtmark zum Schaden
des Deutſchtums überhaupt und der deutſchen Kolonien im
beſonderen gemeinſame Sache machen Der Verein will in
dieſem Sinne aufklärend und werbend tätig im Zum
a Vorſitzenden wurde Staatsanwalt Schulte in Liſſa ge
wählt

Ein Frankfurter Barthianer hatte an die ſozial
demokratiſche Frankfurter Volksſtimme einen Brief ge
richtet in dem er die Sozialdemokraten zu gemeinſamem
Vorgehen im Kampfe gegen die Reaktion auffordert Die
Volksſtimme macht ſich über dieſen Brief luſtig Am Schluſſe
ihrer Ausführungen heißt es

Jedes ehrliche Bündnis mit jedem ehrlichen
Reaktion iſt uns willkommen und mit je mehr Bata

einde der
nen Herr

geordnetenhauſes hat in ihrer
Wahl des Abgeordneten Hausmann
7 Hannover Hameln für un gültig erklärt Die Ungül
tigkeitserklärung erfolgte auf Grund einer unrichtigen Be
kanntmachung des Magiſtrats von Hameln

von Termin und Friſtwahlen ſtattgefunden
Abgeordneten Beckmann konſervativ 6 Wiesbaden Ober

1909
Barth ins Treffen rückt um ſich an unſere Seite zu ſtellen deſto
lieber iſt es uns natürlich Aber wenn eine um bei dem militä
riſchen Vergleich zu bleiben Korporalſchaft anmarſchiert und einem
ganzen Armeekorps ein Bündnis anträgt und dann verlangt das
Armeekorps ſolle ſich in ſeiner Taktik nach der Korporalſchaft
richten ſo fragt man ſich ob man wirklich ſchon aus der Faſchings
woche heraus iſt

Was ſagt Herr Barth dazu

Allgemeine Mitteilungen
Die Wahlprüfungskom miſſion des Ab

letzten Sitzung die
nationalliberal

Die Urwähler
waren nicht in der vom Wahlreglement vorgeſchriebenen
Weiſe eingeladen worden es hatte auch eine Vermiſchung

Die Wahl des

lahnkreis Uſingen wurde für gültig erklärt
Die Stadtverordneten in Stettin haben mit

großer Mehrheit die Einführung der Wertzuwachs
ſteuer für Stettin beſchloſſen

Deutscher Reichstag
220 Sitzung vom 5 März 2 Uhr

Die Beratung des

Poſtetaks und des Entwurfs der neuen
Fernſprechgebühren Ordnung

wird fortgeſetzt
Abg Boehme wirtſch Vgg

Wir werden gern dem nationalliberalen Antrage zuſtimmen
der die Wiederherſtellung verſchiedener Beamtenſtellen die die
Kommiſſion geſtrichen hat verlangt Erfreulich iſt daß die Zahl
der gehobenen Unterbeamtenſtellen wieder vermehrt wird Ebenſo
erfreulich ſind die ſtattgehabten Dienſtſtundenverkürzungen und die
Urklaubsregeltitg Wir wünſchen daß auf dieſem ſozialen Wege
fortgeſchritten wird Bevorſtehende Verſetzungen müßten den Be
amten rechtzeitig bekanntgegeben werden damit dem Reiche Miets
entſchädigungen erſpart werden Auf die Beſeitigung der Porto
freiheit der Fürſten laſſen wir uns nicht ein das ſind verfaſſungs
mäßige Rechte Redner erörtert dann namentlich die Verhältniſſe
der Telegraphenarbeiter Es gebe zwar bereits Ausſchüſſe dieſer
Arbeiter aber leider noch nicht in allen Oberpoſtdirektionen Zu
wünſchen ſei daß man dieſe Arbeiter wenigſtens teilweiſe auch in
Aufſeherſtellen aufrücken laſſe

Abg Kaempf frſ Vp
Der Etat enthält eine Reihe Lichtblicke für die wir dankbar

ſind Dringend zu wünſchen iſt die Wiederverbilligung des Nach
barortsportos um ſo mehr als die Erhöhung desſelben ja tat
ſächlich zu einer Einſchränkung des Poſtkartenverkehrs im Orts
und Nachbarortsverkehr geführt hat Daß der Poſtſcheckverkehr
eingeführt iſt gereicht uns zur Befriedigung hoffentlich kommt
es auch noch dazu daß die jetzt beſtehenden Gebührenſätze noch er
mäßigt werden Wünſchenswert iſt ein Weltporto von 10 Pfg für
einfache Briefe Jn England kann man für einen Penny nach den
entfernteſten Kolonien korreſpondieren England hat auch einen
entſprechenden Vertrag mit Amerika geſchloſſen Hoffentlich
kommen auch wir noch dahin für 10 Pfg nach Ameriko ſchreiben
zu können ohne daß den Briefen wie das jetzt der Fall iſt die
Route über deutſche Häfen vorgeſchrieben iſt Jetzt müſſen ſchleunige
Briefe die die ſchnellſte Route wählen müſſen gegebenenfalls immer
noch das 20 Pfg Porto tragen Möge die Poſtverwaltung in
ihrem Streben nicht nachlaſſen wenigſtens nach allen unſeren
Nachbarländern uns das billige Porto zu verſchaffen wie wir es
jetzt ſchon mit Oeſterreich Ungarn und Luxemburg haben An
paſſung an das Verkehrsbedürfnis iſt unbedingt für das Gedeihen
von Handel und Wandel erforderlich Eine ſolche Anpaſſuns liegt
leider bei dem neuen Fernſprechgebühren Entwurf nicht vor Wenn
es in der Begründung dazu heißt daß im Laufe der Jahre der
Anteil der Einzelgeſprächsbezahlung an dem Geſamt Sprechver
kehr von 22 auf 44 Proz geſtiegen ſei ſo darf das doch kein Grund
ſein nun die Pauſchgebühr ganz zu beſeitigen Ueberdies iſt doch
das größte Bedenken gegen die Einzelgeſprächsgebühr nämlich daß
dieſe einen verhältnismäßig großen Beamtenapparat erfordert
nicht aus der Welt zu ſchaffen Es war auch bisher immer Wille
des Reichstages die Pauſchgebühr ganz zu beſeitigen Unwirt
ſchaftlich iſt das Einzelgebührſyſtem auch ſchon deshalb weil wie
ja auch in den Motiven zum Entwurf zugegeben wird ein Be
amter immer nur eine begrenzte Anzahl von Sprechſtellen bedienen
kann Jſt nun auf dieſer begrenzten Zahl der Verkehr ein
ſchwacher ſo wird die Kraft des Beamten doch nicht voll ausgenutzt
Das Richtigſte bleibt daher Einzelgebühr und Pauſchgebühr neben
einander beſtehen zu laſſen Man ſoll doch niemals auf einem
Prinzip herumreiten 1899 ſtand die Poſtverwaltung auf dem
ſelben Standpunkt und was damals richtig war iſt jetzt doppelt
richtigl Damals erklärte die Verwaltung die reine Geſprächs
gebühr würde unter Umſtänden einer Verſagung des Anſchluſſes
gleichkommen Und das iſt jetzt nicht anders geworden Der
Verkehr iſt nicht der Poſtverwaltung wegen da ſondern letztere
des Verkehrs wegen Daß wer große Leiſtungen fordere auch nicht
mit kleinen Gegenleiſtungen ſich abfinden könne das iſt theoretiſch
richtig aber verkehrspraktiſch nicht Der Brief koſtet durch ganz
Deutſchland 10 Pfg Dabei müſſen Sie doch zugeben daß ein
Brief von Memel nach Köln eine größere Leiſtung erfordert als
ein Brief von Berlin nach Charlottenburg Wollen Sie veshalb
etwa wieder das geſtaffelte Porto einführen Oder wollen Sie

deshalb die Briefe nach dem Lande verteuern Sie ſehen mit
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e dem Pringiy von Leiſtung und Tegenrerfrung irs ger nan ge

an Abg Dr Struve frſ Vp
Verweiſung der Gebührenordnung an eine Kommiſſion

Er bedauert daß der n r e
ügend Wohlwollen für die mittleren Beamten zeige eVerden die nprüge immer höher Die Verwaltung lebt noch in

dem Geiſte einer veralteten Zeit Jhre innere Entwickelung läßt
viel zu wünſchen übrig

Wo bleibt die Perſonalreform Auch den unteren Beamten
muß die Möglichkeit gegeben werden höher aufzuſteigen Die
Denkſchrift der Poſtverwaltung über die Beamtenverhältniſſe iſt
voller Widerſprüche und wenig brauchbar Die Landbriefträger
ſollten für ſchwere Pakete eine höhere Vergütung bekommen Der
ſchriftliche Verkehr zwiſchen den Beamten und der Verwaltung iſt
außerordentlich ſchwerfällig iſt ſchon nicht mehr bureaukratiſch
nein bureaukrätkiſch Heiterkeit Der Redner erhebt gegen die
Poſtverwaltung den Vorwurf ſie beſchränke das Staatsbürger
recht der Beamten Er führt einen beſonderen Fall aus Kiel an
wo der Oberpoſtdirektor dem liberalen Stadtverordnetenkandidaten
Telegraphenſekretär Schwarz erklären ließ er werde ihm die An
nahme des Mandats nicht geſtatten die Folge war der Sieg der
ſozialdemokratiſchen Liſte Nach der Reichstagswahl hing in
ſämtlichen Amtsſtuben in Kiel eine Verfügung der Oberpoſt
direktion aus die Amtsvorſteher ſollten ihre Beamten befragen
ob ſie an der Wahl teilgenommen haben Die harmloſe Ausrede
das ſei nur zu ſtatiſtiſchen Zwecken geſchehen glaubte in Kiel nie
mand Wir verlangen gründliche Remedur

Staatsſekretär Kraetke
Jm Falle Schwarz hat der Oberpoſtdirektor unrichtig gehandelt

Die Beamten ſind nicht gefragt worden wie ſondern ob ſie ge
wählt haben Und das iſt harmlos Jch hätte es ja wahrſcheinlich
nicht getan Aha links Man ſoll ſolche Sachen nicht übertreiben
Sehr richtig rechts Wir ſind alle Menſchen und machen alle

Fehler Jch proteſtiere gegen den Vorwurf daß die Poſtverwaltung
in ihrer Denkſchrift falſches Material zuſammengeſtellt hat und
daß ſie es an Wohlwollen für die Beamten fehlen ließe Solchen
Vorwurf ſollte ein Mitglied der freiſinnigen Partei nicht erheben

Lebh Zuſtimmung rechts Der Vorredner kann die Einzelheiten
nicht kennen kann das ihm zugetragene Material gar nicht prü
fen Lebh Zuſtimmung rechts Gegen ſolche ſchwere Beſchul
digung die man ohne Kenntnis der Sache hier hinwirft proteſtiere
ich energiſch Lebh Beifall rechts Ein Abgeordneter ſollte ſich
von ſolchen Sachen fernhalten Zuruf v d Soz Unverſchämt
heit Der Vorredner hat u a behauptet ich vertröſte die Be
amten Jch kann nicht alle Aſſiſtenten zu Sekretären und alle
Sekretäre zu Oberſekretären machen Man ſagt immer ich ſolle
ſparen ich hätte zu viel hohe Beamte und nun ſtellt ſich der Herr
Abgeordnete hin und ſagt ich hätte kein Wohlwollen für die Be
amten ich ſei nicht gerecht gegen ſie Nehmen Sie es mir nicht
übel aber das verſtehen Sie nicht Beifall rechts Unruhe links

Abg Werner Refp
Ueberall wittert die Linke Agrarier Auf dem Lande wohnen

doch auch Handwerker und kleine Leute und für ſie iſt die Fern
ſwrechgebührenordnung von Vorteil Es iſt begreiflich daß die
Beamtenſchaft ſich wegen der Beſoldungsvorlage in fieberhafter
Erregung befindet Die Kommiſſionsberatungen ſollten daher be
ſchleunigt werden Die fortwährenden Verſetzungen müſſen erheb
lich eingeſchränkt werden Jm allgemeinen iſt unſere Poſtverwal
tung vorzüglich ein Muſterinſtitut

Abg Duffner Ztr
Eine Reviſion der Gebühren der Poſtverwaltung iſt notwendig

Zwiſchen dem bureaukratiſchen und dem kaufmänniſchen Geſchäfts
geiſt muß ein Ausgleich geſchaffen werden Ganze Geſchäftszweige
können abgetrennt und ſelbſtändig organiſiert werden Die Ver
waltung krankt an Ueberfluß an Perſonal beſonders an höheren
Beamten Kein Beamter hat das Recht auf Beförderung viel
leicht aber können überzählige Beamte an andere Behörden abge
geben werden Die Annahme von Anwärtern für die mittlere
Laufbahn muß eine Zeitlang eingeſtellt werden Einer ange
meſſenen Vorbildung muß auch eine angemeſſene Beſoldung ent
ſprechen Durch die neue Fernſprechgebührenordnung darf die Jn
duſtrie nicht ungebührlich belaſtet werden aber die zahlungs
fähigen Kreiſe müſſen zu den Koſten in richtigem Maße heran
gezogen werden Das weibliche Perſonal bedarf dringend der
Beſſerſtellung

beantragt
von 28 Mitgliedern

Abg Graf Weſtarp konſ
begrüßt die neue Fernſprechgebührenordnung wünſcht aber noch
weitere Vorteile für das platte Land Der Ortsverkehr müßte
ausgedehnt die Entfernungszuſchläge vermindert werden

Abg Dr Streſemann nl
Bei dem Hochwaſſerunglück in der Altmark haben ſich leider

die Poſtbehörden geweigert den Fernſprechverkehr über die Dienſt
ſtunden hinaus zu geſtatten Hier ſollte der Staatsſekretär ein
ſchreiten Die Zahl der Poſtwertzeichenautomaten ſollte vermehrt
werden Bezüglich der Fernſprechgebührenordnung treten wir für
eine fakultative Aufrechterhaltung eines abgeſtuften Pauſchal
gebührenſyſtems ein

Das Haus vertagt ſich
Abg Struve frſ Vgg

wendet ſich perſönlich gegen die ſcharfen Angriffe des Staats
ſekretärs auf ſeine Perſon

Staatsſekretär Kraetke

e daß er den Abg Struve perſönlich nicht habe beleidigen
wollen

Weiterberatung Sonnabend 2 Uhr Schluß 7 Uhr

c

Ausland

Die Lage im Balkan
Die Nachrichten daß Serbien geneigt iſt ſeine Trungen in dem von den Großmächten gewünſchten Sinne

einzuſchränken erhalten ſich aufrecht Hält man jedoch dieſe
Meldungen neben die andern die von der Fortſetzung der
ſerbiſchen Rüſtungen berichten ſo bleibt die Lage noch immer
völlig unklar Die Möglichkeit daß der Konflikt auf güt
lichem Wege beigelegt wird iſt im Laufe des geſtrigen Tages

eifelsohne geſtiegen Doch wäre es ſehr verfehlt deshalb
ie Kriegsgefahr als beſeitigt zu betrachten Ueber den

pigrs der ſerbiſchen Politik berichtet ein Telegramm wie
olgt

Belgrad 5 März Wie aus hieſigen diplomatiſchen
Kreiſen verlautet datiert der Entſchluß Serbiens e i n

n e ſeit der Rückkehr des hieſigen ruſſiſchen Ge
andten Sergejew von ſeiner jüngſten Orientierungsfahrt
n Wien war Sergejew nach langen Unterredungen mit dem

dortigen ruſſiſchen Geſchäftsträger Swerbejew u Ueber
zeugung gelangt daß OeſterreichUngarn den Zeitpunkt für
Frirr erachte die ſerbiſche Frage mit denaffen zu löſen Sergejew teilte ſeine Wiener Erkun

h

oungen ſowom vem Konige Perer als auch bem Menſſter

räſidenten und dem Miniſter des Auswärtigen mit und
orderte dringend daß Serbien ſeine Haltung in der bos

niſchen Frage ändere Rußland ſei höchſtens in der Lage
drei Armeekorps zu mobiliſieren Wenn OeſterreichUngarn
das Schwert ziehe werde Serbien unter den gegenwärtigen
Verhältniſſen nicht nur zermalmt werden ſondern
der Balkan dem rechtgläubigen Slawentum gänzlich ve r
loren gehen

Der ſerbiſche Note an die Mächte
wird mit Spannung erwartet Ein anſchauliches Bild von
der Stimmung innerhalb der franzöſiſchen Diplomatie gibt
das nachſtehende Telegramm des B

Paris 5 März Sobald der Text der ſerbiſchen Ant
wort in Petersburg revidiert ſein wird ſoll nach hie
ſiger Annahme die Note an alle Mächte auch an Oeſter
reich Ungarn geſandt werden Serbien kommt damit
dem Wunſch des Wiener Kabinetts daß der erſte Schritt
der Verſöhnung von Serbien getan werde entgegen zeigt
aber zugleich deutlich daß es Oeſterreich Ungarn nicht anders
als andere Mächte behandeln und jedes beſondere Abkommen
vermeiden will Nur den Mächten will Serbien ſich
fügen den Mächten gegenüber ſoll Oſterreich Ungarn ver
antwortlich ſein Die Antwort Aehrenthals auf dieſen dip
lomatiſchen Schachzug wird bier mit Spannung erwartet
Die Kommentare ſind vorläufig vorſichtig oder verſtummen
ganz Die Stimmung iſt ziemlich optimiſtiſch doch
ſcheint man an eine raſche Löſung trotz aller guten Ausſichten
t zu glauben Man wartet auf Oeſter

r eich

Präsident Taft über Deutschland
Howard William Taft der neue Präſident der

Union dankte wie aus Newyork gemeldet wird in einem
Briefe an den Herausgeber des dortigen deutſchen Herold
für die politiſche Unterſtützung durch dieDeutſch Amerikaner und bemerkte weiter ſein Vater
habe beſondere Bewunderung für die Deutſchen gehegt
namentlich für die nach dem Jahre 1848 eingewanderte tüch
tige Generation Seine Geburtsſtadt Cincinnati ſei zu einem
Drittel deutſch Er ſelbſt habe ſtändig mit Deutſchen
verkehrt und deren Bürgertugenden bewundert Taft ſagt
dann wörtlich

Es iſt mir eine beſondere Genugtuung zu wiſſen
daß die Beziehungen Amerikas zu Deutſchland nie
mals herzlicher und mehr von gegenſeitiger Sympathie
erfüllt waren als heute Dieſe Bande werden noch
geſtärkt durch die Deutſchen die in den letzten
25 Jahren Amerikaner wurden

Zu der feierlichen Amtseinführung Tafts wird noch
berichtet

Waſhington 5 März Aus Anlaß der Einführung des
Präſidenten Taft erſtrahlte die Stadt geſtern abend in feſt
licher Beleuchtung die insbeſondere in der Hauptſtraße
Pennſylvania Avenue wo elektriſche Girlanden ſich über die
Straße hinzogen glänzend war Mächtige Scheinwerfer um
ſpielten den Dom des Kapitols und das neue Munizipal
gebäude Um 247 Uhr wurde hinter dem Weißen Hauſe ein
Feuerwerk abgebrannt Eine unzählige Menge wohnte dem
Schauſpiele bei Den Abſchluß des offiziellen Programms
des Tages bildete der Präſidentenball im Penſionsgebäude

e

Halle und Omgebung
Halle a 6 März

Mit Strafmandaten
ſollen wie ein Gerücht verbreitet eine größere Anzahl Ge
ſchäftsleute bedacht worden ſein weil ſie am vergangenen
Sonntag während des Gottesdienſtes die Schaufenſter nicht
verhängten obwohl jene die betreffende Vorſchrift auf
hebende Oberpräſidial Verordnung noch nicht in Kraft ge
ſetzt iſt

Wir ſprachen ſchon unlängſt das Vertrauen aus daß die
Polizeiverwaltung ſich nicht auf den Buchſtaben verſteifen
und keine Strafmandate erlaſſen würde Und ſo iſt es auch
die Polizeiverwaltung hat wegen jener Unterlaſſung nieman
den in Strafe genommen Anders lautende Gerüchte ſind
falſch

Jm Stadttheater fand geſtern abend bei ſehr gut be
ſuchtem Hauſe das erſte Gaſtſpiel des früheren Wiener Hof
opernſängers Kurt Stolzenberg ſtatt der ſich um das
Fach des Heldentenors an unſerer Bühne bewirbt Herr
Stolzenberg gaſtierte als Triſt an und ſand anſcheinend
viel Sympathie beim Publikum der Kritik allerdings ge
fiel die geſangliche Durchführung ſeiner Partie weniger
Auf ſeine darſtelleriſchen und geſanglichen Leiſtungen werden
wir heute abend näher eingehen Herrn Kapellmeiſter
Eduard Mörike der ſein Benefiz hatte wurden
lebhafte Ovationen dargebracht Eine Fülle von Kranz
ſpenden und ſtürmiſchen Hervorrufen nach dem zweiten und
dritten Akt bewieſen wie hoch Eduard Mörikes künſtleriſche
Qualitäten geſchätzt werden Die Jnſzenierung war durch
Herrn Oberregiſſeur Raven mit feinem Verſtändnis durch
geführt Leider machten ſich mancherlei Tempo Verſchlep
vungen geltend die hoffentlich bei der Wiederholung des
Werkes retouchiert werden

Herr Landory der Operetten Tenor an unſerem Stadt
theater iſt nach abſolviertem Gaſtſpiel auf fünf Jahre für
das Großherzogliche Hoftheater in Mannheim ver
pflichtet worden Herr Landory ſang vorgeſtern in Mann
heim den Veit in Lortzings Oper Undin e mit ſtärkſtem
Erfolg

Fräulein Erna Fiebiger eine Schülerin des Heydrich
ſchen Konſervatoriums iſt nach abſolviertem Gaſtſpiel an
das Königliche Hoftheater in Hannover als jugendlich
dramatiſche Sängerin engagiert worden Das Engagement
erfolgte nach dem Auftreten der Künſtlerin in Mignon

Dem hieſigen Harzklub Zweigverein wird von Braun
lage Oberharz folgender Bericht erſtattet Schneehöhe
60 Zentimeter Temperatur 6 Gr C Mitteilungen

deale Skiföhre vorzügliche Rodel und Schlittenbahn Am
onntag den 7 März wird ein Winterfeſt des hieſigen

Skiklubs abgehalten
Deutſcher Gruben und Fabrikbeamtenverband Zweigverein

Halle Am Sonntag nachmittag findet die ordentliche General
verſammlung hier im Ratskeller ſtatt Sie wird ſich mit den Vor
ſtandserſatzwahlen Berichten und Beſprechungen der zum Dele

giertentage eingegangenen Antrage DerDelegiertentag findet vom 20 bis 23 Mai hier in Zihi
Der Feſtausſchuß hat ſeine Vorbereitungsarbeiten den ſet
ſich nunmehr die Generalverſammlung mit dieſer A t und witd
beſchäftigen Der geſellige Teil u a die Weihe a delegenhe

de itFrauen geſtifteten Fahne verſpricht den aus allen Gau don den
den Delegierten angenehme Abwechſelung nach den kommen

Verhandlungen seſchäftüiche
Der Verband der Freien Vereinigungen ſelbſtänd

Friſeure und Perückenmacher Deutſchlands hat ſeinen 21
verbunden mit Fach und fachgewerblicher Ausſtellu n
9 und 10 März in Halle in den ThaliaFeſtſälen Mor mz
8 März abends 9 Uhr iſt öffentliche Verſammlung vortſet de
dem Thema Zwangsinnung elbſt mit

Der Brigadeverein ehemaliger Kameraden der Jnf
Regimenter 26 und 66 in Halle und Umgegend hält Von nkerie
den 11 März abends 9 Uhr in der Franziskanerhalle tag
gaſſe 1 ſeine Monatsverſammlung ab Ehemalige Regi h
angehörige die dem Verein noch fernſtehen ſind willkommen

Franckeſcher Jünglingsverein St Ulrich Verein m
Kl Klausſtr 16 Sonntag hält Herr Kurt Diete einen Wrälm
über Aus der deutſchen Bürgerkunde 4 März Spieler
21 März Vortrag von Herrn Suhle Ein Sallorengeſchich end
28 März fällt die Sitzung aus Gäſte ſind willkommen ten

Lotterie Die Ziehung der 3 Klaſſe der Königlich Pret
ßiſchen Landeslotterie beginnt am 12 März Die r
neuerung der Loſe zu dieſer Lotterie muß bis Montag de

8 März cr erfolgt ſein den

wie
ngteß

Aus dem eserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernim

die Redaktion keinerlei Verantwortung, tbleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollen u

fange der Einſender verantvwortlich

Eine Umbeſetzung in der Dollarprinzeſſin
Man ſchreibt uns
Die Partie des Hans in der Dollarprinzeſſin die

Herr Bergmann ſo oft hier geſungen hat iſt ſeit der Ge
ſundung des Herrn Landory wieder dem letztgenannten Herrn
übertragen worden Wenn der Einſender dieſer Zeilen auch
ſehr gern Herrn Landory in dieſer Partie ſieht ſo muß mar
doch ſagen daß der Charakter der Bergmann ſchen
Stimme dem Hans beſſer zuſtatten kommt als der etwas
helle Landoryſche Tenor der ſich zudem ſchauſpieleriſch nicht
ſo ſehr in dieſe Figur hineingelebt hat wie es durch Herrn
Bergmann geſchah

Da der Verfaſſer dieſes Eingeſandt weiß wie gern Her
Hofrat Richards den Wünſchen des Publikums nachzukon
men pflegt ſo glaubt er namens ſeiner Freunde keine Fehl
ditte zu tun wenn er die Direktion des Stadttheaters bittet
dieſe Partie fürderhin wieder Herrn Bergmann über

tragen zu wollen F P
Der Rehbeſtand unſerer lieben Heide

Die Lieblinge eines jeden Natur und Tierfreundes
ſchwebten in Gefahr ſtark vermindert zu werden Heide
gänger hatten am letzten Sonntage einige dieſer bedauerns
werten allerliebſten Geſchöpfe geſehen wie dieſelben die
Hinterbeine vor Mattigkeit nachſchleppend ſich mühſam fort
bewegten Ein trauriger Anblick Dieſe Kunde war am
Mittwoch einem Tierfreunde Vertreter unſeres Tier und
Vogelſchutzvereins zu Ohren gedrungen Unter gütiger
Führung unſeres verehrten Herrn Revier Förſters Erler
dem hiermit nochmals herzlicher Dank ausgeſprochen ſei

ſetzte ſich Donnerstag morgen eine kleine Expedition von
fünf Mann ein Fuder Heu und Stroh mit ſich führend in
Bewegung um 2 Uhr war die nicht leichte Aufgabe erfüllt
die bekannten Haupt Wechſelſtellen waren mit Futter und
Lagerſtroh verſehen man hatte ſogar noch das Vergnügen
und die Genugtuung von Schlittenfahrern zu hören daß
bereits ein Rehaneinem Heubündelfreſſend
bemerkt war Ein Mehr hierüber wie man unſeren
Rehbeſtand in der Heide in Zukunft ſchützt demnächſt an
dieſer Stelle Um nun einen kleinen Fonds hierfür zu ſam
meln und die Koſten obiger Expedition zu decken iſt die
Expedition dieſer Zeitung gern bereit ſei es auch die kleinſte
Gabe dankend in Empfang zu nehmen

Provinzial Nachrichten
Das goldene Jubiläum der Handelskammer

O Nordhauſen 5 März Die Feier des 50jährige
Jubiläums unſerer Handelskammer begann x
mit einem Feſtakt im StadtverordnetenSitzungsſaal an r
u a Oberpräſident v Hegel und Regierungspräſident
Fiedler teilnahmen Um 1412 Uhr igt ein Feſteſſen m
Kryſtallpalaſt Der Syndikus der Kammer Dr W
hat eine Feſtſchrift verfaßt in der die Geſchichte der
delskammer niedergelegt iſt Der Präſident der Tlppe
Stadtrat Hertzer erhielt den Roten Adlerorden 4 Klaſſe

Wetterberichte ſtand
Friedrichroda Spießberg 5 März Barometerſteigend Temperatur 3 Grad R Windrichtung Weha

Schneehöhe 90 Zentimeter Wegeverhältniſſe gebahnt gut
bahn Rodelbahn Bobsleighbahn Schlittenbahn ſehr
Eisbahn Wald im wunderbaren Schneebehang hts

Clausthal Zellerſeld 5 März Temperatuir nie
7 Gr mittags 6 Gr W Windrichtung Südoſt
lage 80 90 Zentimeter Neuſchnee 12 Zentimeter nd
före gut Schlittenbahn gut Schneelage bis Goslar
Oſterode

Stolberg 5 März Kaiſer Wilhelm w
Auguſt unſerer Fürſtin einen zweitägigen Beſuch e

Eiſenberg 5 März Ein Ehedrama unten
hier abgeſpielt Zwiſchen den Karl Röderſchen E
in der Schuülgaſſe wohnhaft kam es während der letz re
infolge längerer Arbeitsloſigkeit zu Zwiſtigkeiten
vergangenen Montag zu Tätlichkeiten ausarteten Fran
Mann erhielt dabei wie ſchon kurz berichtet von der Stich
die gerade ein Küchenmeſſer in der Hand hatte einergngde
in den Kopf der eine klaffende und ſtark blutende Verſehet

Die Frau gibt an der Mann ſei aus Wnyſſtigerannt Da auch die ehelichen n der
der letzten Tage v vend in

zurückließ
gegen das Meſſer
keiten noch währen
Mann Hand an ſich ſelbſt Er wurde am Mittwo
ſeiner Wohnung er hängt aufgefunden
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Liebesroman im Hauſe Lippe
ig 5 März Ein Liebesroman im Hauſed Braunſa n ßer Vermählum des Prinzen Bern

Lippe W älteſten Bruders des regierenden Fürſten mit der
gar d de von Cramm die am Donnersta auf gaigß

rei in Serzogtum Braunſchweig ſtattfand ſeinen Abſchlu
elber im Von dem Oberhaupt des lippeſchen Geſamthauſes

en mold reſidierenden Fürſten iſt die Ehe dese Acht als ſtandesgemäß anerkannt wor
Prinzen ch an der Hochzeitsfeier nahm der Fürſt nicht teil
den Au Schweſter des Prinzen die Aebtiſſin Prinzeſſin

n t e war während der Traufeier anweſend
Caro

I Fgeitzte Nachrichten

e

den

Die Orientkrisis
g Wien 5 März Die Neue Freie Preſſe ſchreibt Da

aus Serbien einlaufenden Meldungen das Beſtreben der
ſchen Regierung erkennen laſſen die Löſung der Frage

fer x Verſtändigung mit Oeſterreich in die Länge zu ziehen
an in hieſigen diplomatiſchen Kreiſen der Anficht daß

n iſt einziger Ausweg die Konferenz übrig bleibt Man will
La h wiſſen daß Oeſterreich und Deutſchland eine ſolche nur

un beſchicken werden wenn vorher von den Mächten die
Fran gegeben wird daß die ſerbiſchen Forderungen auf
der Konferenz nicht disputiert ſondern a limine abgewieſen

r werden
n Belgrad 5 März Das Stillſchweigen welches die Re

erung über den Jnhalt ihrer Antwortnote beobachtet ver
urſacht in Parlamentskreiſen große Aufregung Man erklärt
die Meldungen auswärtiger Blätter für unrichtig daß Ser

e pien ſeinen bisherigen Standpunkt aufgegeben habe viel
mehr halte man an den bisherigen Forderungen feſt und
keine Regierung könne an dieſem einmütigen Willen der
Nation rütteln Sollte dies doch verſucht werden ſo hätte
die Regierung niemals auf die Zuſtimmung im Parlament
zu rechnen

Frankfurt a 5 März Der Frankfurter Ztg wird
aus Wien gemeldet Der Correſpondent erklärt heute daß
die wahren Abſichten der ſerbiſchen Regierung noch keines
wegs bekannt ſeien Man wiſſe nicht ob die Truppenbewe
gungen nur dazu dienen den Fanatismus der Bevölkerung
zu befriedigen oder ob die diplomatiſchen Erklärungen Ser
hiens nur eine Politik der Verſchleppung bedeuten Die
deutſche Regierung hat die Zumutung einer Jntervention in
dieſem Stadium abgelehnt und verbleibt dabei daß es Sache
der Mächte ſei die direkten Verhandlungen vorzubereiten
Der Correſpondent iſt zu der Erklärung autoriſiert daß
Serbien bei direkten Verhandlungen von öſterreichiſcher
Seite ein viel größeres Entgegenkommen finden würde als
bei ſeiner jetzigen Haltung

Wien 5 März Jm Miniſterium des Aeußeren wird
erklärt daß Oeſterreich Ungarn nie die Abſicht gehabt habe
Serbien zu demütigen an die Wand zu drücken oder zu einer
Abbitte zu zwingen Es verlange nur die Anerkennung der
Annexion Bosniens als Tatſache um auf dieſer Baſis in
die Verhandlungen einzutreten

Paris 4 März Jn amtlichen Kreiſen herrſcht die Mei
nung vor daß durch die neue Wendung der Kriſe die Gefahr
beſeitigt und eine baldige Verſtändigung zu erwarten ſei

Schwerer Schneefall in Schleſien
Gleiwitz 5 März Jn ganz Oberſchleſien gingen gewal

tige Schneemaſſen nieder Die Eiſenbahn erleidet erhebliche
Störungen der Straßenbahnverkehr ſtockt und alle Tele
graphendrähte ſind mit Schnee bedeckt

Das Urteil im Hardheimer Prozeß
Karlsruhe 5 März Jn dem Hardheimer Sittlichkeits

und Erpreſſerprozeß wurde der Angeklagte Buntſchuh
zu 1 Jahr 2 Monaten Gefängnis der Angeklagte Salo
mon zu 2 Jahren 3 Monaten Gefängnis verurteilt

Die royaliſtiſchen Denkmalsſchänder in Frankreich
vg Paris 5 März Die Polizei verhaftete einen Mann
Denn Hubert der beſchuldigt wird das ScheuerKäſtner

enkmal im Luxemburggarten beſchädigt zu haben
Erdbeben
Auf dem Jſthmus von Tehuantebeck
Erdſtöß e

AUnterhaltungsblatt

S e

erf Newyork 5 März
rfolgten mehrere heftige

katrex Menſch Roman von Paul Bliß Fortſ
und Reſt Von Hans von Grottger Theater
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Die Reichsbank im Jahre 1908
ln der Generalversammlung der Reichsbank wurde die

Dividende für 1908 auf 7,77 Proz gegen 9,89 Proz für
1907 und 8,22 Proz für 1906 auf das Aktienkapital von 180 Mill
Mark festgesetzt Gleichzeitig wurde der Jahresbericht bekannt
gegeben der durch folgende allgemeine Bemerkungen einge
leitet wird

Die überaus starke Inanspruchnahme der Reichsbank wäh
rend des Jahres 1907 setzte sich auch in den ersten Monaten
des Jahres 1908 fort Im ferneren Verlauf des Jahres machte
sich infolge der rückgängigen Wirtschaftskonjunktur eine durch
die allgemeine Einschränkung in der Produktion hervorgerufene
Abnahme des inländischen Kreditbegehrs geltend die eine Er
mässigung des Dikonts auf 4 Proz gestattete

Die Ge samtumsätze betrugen bei der Reichshaupt
bank 112 690 476 300 i V 106 796 137 700 Mk bei den Reichs
bankanstalten 192 564 028 500 i V 192 201 213 900 Mk somit
zusammen 305 244 504 800 i V 298 997 351 600 Mk Der durch
schnittliche Bankzinsfuss betrug für Wechsel 4,764 Proz und
für Lombarddarlehen 5,764 Proz im Vorjahre 6,033 Proz und
,033 Proz Der höchste Banknotenumlauf war am 31 Dezbr

mit 1 975 390 000 Mk i V am gleichen Tage mit 1 885 922 000
Mark der niedrigste am 22 Februar mit 1 313 934 000 Mk im
Vorj am 23 Februar mit 1 274 917 000 Mark zu verzeichnen
der durchschnittliche betrug 1 524 142 000 i V 1 478 783 000
Mark Die steuerfreie Notenreserve ist 14 mal überschritten
worden Die Zahl der Girokontoinhaber betrug am lahresschluss
bei der Reichshauptbank 1609 i V 1601 bei den Reichsbank
anstalten 32 212 22 364 zusammen 24 821 23 965

Die Metalldeckung der umlaufenden Noten betrug im
Durchschnitt des ganzen Jahres 66,86 i V 57 03 Proz die
Metalldeckung der umlaufenden Banknoten und der sonstigen
täglich fälligen Verbindlichkeiten 46 89 i V 40 98 Proz

Der Metallbestand betrug Ende 1908 insgesamt 980 141 000
i V 704 176 000 Mk davon entfielen auf Gold in Barren und

fremden Münzen 335 842 000 i V 96 252 000 Mk auf Gold
in deutschen Münzen 432 418 000 i V 401 294 000 Mk

Deber die Generalversammlung der Reichsbank
selbst wird berichtet An der Versammlung nahmen 47 Anteils
eigner teil Der Vorsitzende Exzellenz Havenstein gab an der
land des Geschäftsberichts Erläuterungen zu dem Jahresab
schluss Er hob zum Schluss seiner Ausführungen hervor dass
die Au sichten für das Jahr 1909 sich nicht so gut an
lassen wie für 1908 In den Zentralausschuss wurden
die ausscheidenden Mitglieder Geh Kommerzienräte Frhr Albert
v Oppenheim Köln Hugo Oppenheim Bertin und Otto Braun
fels Frankfurt a sowie die Herren Carl Fürstenberg und
James Simon wiedergewählt

Berliner Börse Be Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 198 75 Diskonto 187 12 Deutsche Bank 245 87 Kanada
170 20 Paketfahrt 109,60 Nordd Llovd 87 62 Russische Anleihe
von 1902 84,70 Laurahütte 192,25 Bochumer Guss 217 50 Har
pener 186 50 Gelsenkirchen 183,50 Berliner Handelsgesellschaft
172 37 Baltimore 107 62 Phönix 165 75 Dresdödner Bank 180 37
Schaaffhausen 134,80 Lombarden 17 50 A E G 226 75 Siemens
K Halske 201,12 Deutsche Uebersee 149 10 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Berlin Anhalter
Masch 2 Buckau Masch 50 Hoffmann Waggon 4,25 Linke
Waggon ,25 Lübecker Masch 2,50 Panzer 4 Julius Pintsch

50 Union chem Fabr 50 Deutsche Gasglühlicht 10 Deutsche
I inoleum 25 Mühle Rüningen 2 Nordd Spritwerke 2 Kahla
Porz 5 Braunschweig Jute 2,50 Concordia Bergbau 4 Don
nersmarckhütte 3 niedriger Königsb Strassenb 2 Rei
chelt Metall 4,75 Deutsche Waffenfabr 3 Eisenwerk Kraft 4,860

Londoner Börse vom s5 März Es noterten EKngi Konsols
34,26 Rio Tinto 69,837 Geduld 2,68 Goldfields 01 Steel com 46,75
Steel prets 115,25, Rand Mines 7,87 Anaconda 8,25

Die Ludwig Loewe Akt Ges in Berlin erzielte in 1908 nach
824 809 Mk Abschreibungen 865 969 einen Ueberschuss von
1 342 428 Mk gegen 1 349 844 Mk in 1907 Daraus sollen wieder
16 Proz Dividende gleich 1200 000 Mk gezahlt werden
35 505 43 713 Mk werden auf neue Rechnung vorgetragen

Handels Depeschen
Berlin 5 März Priv Tel In der heutigen Aufsichts

ratssitzung der Deutschen Ueberseebank wurde die
Bilanz für 1908 veröffentlicht die einen Nettogewinn von
3 057 475 Mk gegen 2 516 920 Mk im Vorjahre ergibt In der
am 25 März einzuberufenden Generalversammlung wird eine
Dividende von 9 Proz vorgeschlagen werden Ferner wurde
beschlossen infolge der grossen Ausdehnung der Bank das Be
triebskapital von 20 Millionen auf 30 Millionen Mark zu erhöhen
unter Ausschluss des Bezrugsrechts der Aktien Die neuen Aktlen
sollen vorerst nur mit 25 Proz eingezahlt werden

Oesterreichische Baumwollspinnerelen

Wien 5, März Priv Tel Die österreichischen Baum
wollspinnereien beschlossen eine Betriebsreduktion in der Weise
dass die Fabriken eine Monatsproduktion ausfallen lassen Die
Art ges das geschieht wurde den einzelnen Betrieben frei
gestellt

Waren und Frodukte
Getreide

Berliner Produktendoörse 5 März Am Frühmarkt notierten
Welsen inländ 228 980 Roggen inl 170 171,00 Rater mwärkischer
meaklenburg pommersenher preuss posenscher u sehlesischer tfret
184 1960 mittel 1f9 188 russ 177 179 russischer mittel u gerrng

Nais runder 171,00 174 00 Gersete inländ Futtergerste mittel
and gering 156 166 gute 167 188 russische und Donau leiehbte 142
dis 148 Erbsen inländ und aus ländischer Futterware 185 190 kleine

Weigenmeh 00 27,75 30,85 Roggenmehl 0 und 1 21,49 8,10
Weisonkleie 11 ,50 12 00 Hoggenkleie 11 50 12 00 Allas tret Baon

Hamburg v März Getreidemarkt Weizen fest Osrnolst
Meckibg 227 289 Roggen lest Mecklburg und Pomm 169 173
Gerste stetig südruss 119 1r0 Hafer test Holst 146 180

nur er 175 182 Mais fest La Plata 125 127 mixed
25 147

Pest s März Weisgon behauptet per April 19,52 Gd 13,53
Roggen por April 10,42 Gd 10, 8 Br Hater per April 8,6 Gd
8,67 Br Mais per Mai 7 43 Gd 44 Br

Liverpool b März Roter Winterweizgen per Maas s8,1 per
Juli 8,25 Still Mais bunter amerikanischer per Mai g,7 per
Juli 5 d Bohbpt

Antwerpen März Deutscher La Platazug Kontrak per
Mära 5,50 April d0 Mai 8 47 Juni 47 Juli 45 Fr
Bebkpt Umsata 80,000 kg

Zucker
Hamburg 5 März Räbenrohrzueker Produkt Basis 889

Rendement nene Usanee trei an Bord Hamburg

vorm nachm abon dsper Marrr 20,50 20,55 20 Mk
v April 2066 30,60 20,60Aen 2070 20,75 20 76Augast 21,00 21,05 21,08Oktober 19,60 19,68 1s,08Deorember 16,55 19,56 19,65hauptet ruhig stotig

Kaffee

Hamburg 5 März Good average Santos
vorm naohm aboanads

per Alr Gd GBei 3 d 34 d 394September 8 i a 3 33Dezember v a 31 a sh astill ruhig sohleppoand
Havre 5 März Kaffee good average Santos per Mars 44

per Mai 44, ver Sept er Dez 40 StillRio de Janerro d März Kaftee Zutfuhren 5 000 Sack in Rio
11,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 5 März Kartoftelmehl und Stärke 20,25 20 Ts Feuohte

Starke 11,10
Nagdobarg t März Prime Kartoftelstarke und Mehl r

130 Ka 20,00 30 50
Solritus

Nordbausen b Märs Branntwein 40 Vol Proz far 100105 106 60,50 61,60 40 45 Vol Proz für 100 kg Wo o h
67 68 50 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brenneres

Fettwaren und Oele
Rad o ſoko Se 0 per Mai 65 00

Stadtschmalz 60,00 amerik Steam v50

Wolle
Bremen s März Baumwolle still Upl loko midd 49,76 Pte
Liverpool b März Baumwolle Umsatz 8,000 Ballen davon

Import 14, 00 Ballen davon Amerikaner 11,050 Ballen Fester
Liverpool b Marz Aegyptische Baumwol e per Man 7,87
Alexandria Marz Aegyptische Baumwolle per Mai 14,11

Juli 14,14 Nov 14 16

Köln 3 März
Hamburg 6 Mära

Chamberlain 52,00 Stil

Metalle
London 5 März Ohili Kupter ruhig 56, 8 Mon 56 Zinn

Straits ruhig 180, s Monat 182 Blei span ruhig 13, englisehb
ist

Amerlkanische WVarenmärkte
Kabelmsläung via Azoren Bmdon

Zink gewohnliohe Marke ruhig 21, spez NHarke 22

Now Vork 523 44 3 Ohniocgo S S 8Weizen p Mai 118 122 Woizen p Mai 115 1 18

8 nis Juli 103 105Mais p Mai 74 755 Mais p Mai 67 SJali 74 i 75 v Juli 662 67Aehl Spnnag celears 4,60 4,60 Hater o Slai 55 i 5S
Kaffee Fair Rio Nr 8,94 8,04 g9eoli 50 So März 6,85 68,90 Roggen p Mai 82 82r 6,80 6 90 Schmalz Mai 10 00 87Petroleum in Vases 10,80 10,90 Juli 10 12 10,10
do in New Vork 8,50 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weizen schw ach Mais willig

net an lebedeutet über unter Nuolls

z a und Ynsitrut aſſ o unsArtern Bräckenpegel Febr 5 März o INebra Oberpegel r i 80 la S 9Laterpegel 1 0 26 S aWeissentels Overpegel 38 J r2,36 2Unterpegel po s t 24 2Protus r 6e 2Alsleben Oberpegel e 2 11 SUnterpegel l r m eBernburg e 7 o s 1sKalbde Oberpegel 7r1 42 l 46 S 4do Unterpegel 80 0 46 16iser Eqer Eibdo Moldau

Maria Fall M inens AMarz s M usts
Budweis 4 13 I Torgau I rhraß 4 Witenderg aJungbungl 24 4 Rosslau 57 2Laun 6,84 Barby oFardubitz 063 10 Mag obarg 60
Brandeis 0,32 PFangermde 15 11Meinik o 4 W nenbrge 0 12 2Lemerite es Dowisz Peg 4 17Aussig 7 46 NHohnszrort 216 oPreaden 21 4 Lauenvurg 22 16 aAussig 4 März Von den oberen Plätzen werden 2 em Wuchs
gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Zielenziger Berlin

5 März 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

Die Firma war heute zu nachstehenden Satzen Verkäuter
für Vorprämien beesw Käuter tür Rückprämien

Vorprämien Rückprataore nMärz April Marsz April
Bombarden I 18 16 16Franzosen 1459 14 142 I 14Baltimore 108 i 1085 3 105 105Canack Paeifie 71 1 172 1677 167 aDer 147 148 2 Sarmstädt B 30 130 S cDise O m isee 29 175 7 25180C omm 4 s 18 9 s 7 e 1 S l 174 l 2Berl Hdlsges 173 1I1r I 51405 h 17ot 2Desch Bank 24 242 24 244Dresdner Bk 150 152 2 t 148 148 eOesterr Ored x 20 r 197 196 zr 142 Synam Trust 162 I
Hamb Paoket 1115 I 1077 torijNordd Lioyde s I de s I S6a4Prince Henry 11 I 118 113 115 2 iGr Berl Str 185 186 182 2 18139 Keiohsanl 87 sRussen v 1902 85 86857 L SBochumer 819 2260 35214 2 218Laura 19 e 194 i 182 25 188 3Gelsenkiroh 185 2 1867 31f 181 2 18 8e

2 32 9 8 t 5 9Luxemb 184 s e g i in 4Dortmunder 59 19 660
A B G A4 227 229 293 2 l 223 8Vorprämien per AMAai
dis 171 Canada 178 3 Torken
Bochumer 3214 Laura I Gelsenkirehen
Phönix Io9 Harpener 190 4 A E G 280 3

Naohfrage und Angedot Preise von Kalſ Kuxen
von Samuel Zielenzriger Berlin und Essen Alärz

Lombarden 18

Geld Brier e i BriotAdler Kalr V A S Jago 2402 2475Alexanders hdall 7000 7100 l Immenrode 3050 3209
Berenrode 4700 4900 Johannashali 83350 8550Burbach 13,400 11,750 ustus 1 S 68Carlstund 56800 S Kaiseroda 6520 6800Cecilienhall Krügershall Akt 77 78Desdemonse 5300 5500 Ludwigshall 87 sDiscohb Kali Akt 96 87 Neustassfurd 9600 10,100
Deutsohbland 3000 8200 Reiehskrone
briedrichshall ss 91 Lossa 1000 1050Glückaut RolandSondöèrshausen 750 16 400 Ronneberg akt 112 115
Sandhershall 89800 4000 Rothenberg 1500 1550
Hann Ka i Akt Saohsen Weimar 26008N83 2850 2950 SohreterkauteHastori Vorn A Siegtried S100 83200Heldburg 52 54 SSigmundshall 120 124J el Is o 1250 Teuronia Akt 185 1857Heidrungon II 16025 i060 Wüheimshel 0600
Hermann II 178s5 1885 Windershball 12,000Hodentels 5700 6000
Hohbenacllern 383000

Baltimore 146
Darmstädt Bank

1877
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